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DRASTIC DISLOCATIONS (CH / USA) 
«What Was, Was» (VÖ: 02.10.15, Audioscope) 
 

 
 

	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  
Mitglieder: Barry Wallenstein (Poems, Voice), Luigi Archetti (Guitars, Electronics), Mario Marchisel-
la (Drums, Typewriter, Stylophone) 
	
  	
  

Die Gedichte des New-Yorker Literatur-Professors Barry 
Wallenstein gepaart mit den virtuosen Kompositionen der 
Zürcher Künstler Mario Marchisella und Luigi Archetti – das 
ist Drastic Dislocations. Das kongeniale Trio veröffentlicht 
am 2. Oktober 2015 ein wagemutiges Album mit dem Titel 
«What Was, Was», und überrascht mit einer Mischung aus 
Spoken Word und experimenteller Rock-Musik. Dazu gibt es 
jazzige, elektronische, ja sogar improvisierte Elemente. Das 
ist keine Beilage, das ist ein Hauptgang, nahrhaft und reich-
haltig an Poesie und Musikalität. 
	
  

Der in den Ruhestand getretene Professor für Literatur und Creative Writing, Barry Wallenstein, schreibt 
seit den 60er-Jahren Gedichte, die in zahlreichen Sammelbänden und Magazinen publiziert werden. Seit 
über 40 Jahren performt er diese zusammen mit Musikern in wechselnder Besetzung. Die Geschichte von 
Drastic Dislocations begann aber erst vor kurzem, als sich die Wege von Barry Wallenstein, Luigi Archetti 
und Mario Marchisella kreuzten. 
 
Die drei Köpfe prallten erstmals 2013 zusammen. Aus der spontanen Begegnung entstand eine Band, 
welche sich nur sehr widerwillig einordnen lässt: Die Musiker Archetti und Marchisella experimentieren mit 
verschiedensten Stilen, die sie minimalisieren und mit denen sie auch gerne kokettieren. Durch den lust-
vollen Umgang mit Stilen und Klängen folgen sie inhaltlich der Poesie Wallensteins. Barry Wallensteins 
Gesangsstil wiederum zieht sich wie ein roter Faden durch die Songs: Eine musikalische, stark rhythmi-
sierte Art des Rezitierens, welche zwischen Singen und Sprechen changiert. Barry nimmt den Zuhörer in 
seinen Gedichten auf kleine, grosse Reisen mit. Er beschreibt surreale Begegnungen mit dem Nachbarn, 
einem Hasen oder Astronauten, genauso wie den Dialog zwischen einer Patronenkugel und ihrem Ziel, 
dem Hirn. Immer wieder sucht er auch eine kritische Auseinandersetzung mit seinem in Kriege verwickel-
ten Heimatland. Ein durch und durch dringliches Album, kritisch, lustvoll und reichhaltig. 
 


